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BEGRÜSSUNG
GRUSSWORT DER DEKANIN DER FAKULTÄT 4
PROF. SIMONE SCHRÖDER

MIRIAM HALLER (KÖLN)
KEYNOTE
PASSAGEN. ALTER(N)SBILDER UND
KULTURELLE BILDUNG IM ALTER

KAFFEEPAUSE

CHRISTOPH WULF (BERLIN)
DIE ALTERNDE GESELLSCHAFT. ZUM
VERHÄLTNIS DER GENERATIONEN

KATRIN JÄSER, ANNE PESCH, BIRTE PROBST,
JULIANE NOACK NAPOLES, HENRY HERKULA
HEIKE BARTHOLOMÄUS (COTTBUS)
WORKSHOP
›ALTERN UND ALTE MENSCHEN IM SPIEGEL
DIGITALER TECHNOLOGIEN.
EXPERIMENTELLE, ASSOZIATIVE UND
REFLEXIVE ANNÄHERUNGEN ÜBER
KÜNSTLICHE INTELLIGENZ UND VR‹

GEMEINSAMES ABENDESSEN
BELLESSA

LENA KÖHLER (JENA)
MIT SICH SELBST UND MIT DER WELT SEIN.
DAS ALTER ALS PROJEKTION
DES SICH BILDENDEN MENSCHEN

CLAUDIA KÜHN (BAMBERG)
›WIR HABEN SO VIELE ALTE MENSCHEN IM
DORF‹: GENERATIONALE
(LERN-)ORDNUNGEN AUF DEM LAND

KAFFEEPAUSE

DANIEL LIEB (JENA)
›ÜBER DEN TRÜMMERN DES ALTEN IST EINE
BRÜCKE GESCHLAGEN INS LAND DER
ZUKUNFT‹ – ALTER ALS KONSTITUTIVES
ANTONYM DER PROLETARISCHEN
JUGENDBEWEGUNG UM 1920

DIANA LOHWASSER (INNSBRUCK)
FRÜHER WAR ALLES BESSER?! ODER WIE
ERINNERUNGEN ZU FALSCHEN
WIRKLICHKEITEN WERDEN KÖNNEN

MITTAGESSEN

RUPRECHT MATTIG (DORTMUND)
WILHELM VON HUMBOLDTS SONETTPRAXIS
ALS INDIVIDUALISIERTE ALTERSLIMINALITÄT

MILENA FELDMANN (FRANKFURT)
LEIBHAFTIGE KÖRPER UND IHR
BILDUNGSPOTENZIAL: ALTER(N) ALS
PHÄNOMEN, SOZIALE PRAXIS UND
DIFFERENZKATEGORIE

KAFFEEPAUSE

YOSUKE HIROTA (OSAKA)
GENERATING THE AGEING BODY IN PRE-
MODERN JAPANESE ARTS

NETZWERK PÄDAGOGISCHE
ANTHROPOLOGIE
›WARUM PÄDAGOGISCHE
ANTHROPOLOGIE?‹
EINBLICKE IN DIE ARBEITEN DES NETZWERKS
UND OFFENE DISKUSSION

KAFFEEPAUSE

MITGLIEDERVERSAMMLUNG

GEMEINSAMES ABENDESSEN
PIZZERIA RISTORANTE DA NANDO
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MENDINA SCHOLTE-REH (DORTMUND)
(UN)DOING AGE IN DER PERFORMATIVITÄT
DES BIOGRAFISCHEN. QUALITATIV-
EMPIRISCHE FORSCHUNG ZUR
INSZENIERUNG VON HOCHALTRIGKEIT

MORITZ KREBS; LIESA SCHAMEL; TIMUR
RADER (KÖLN)
DIE LEBENSPHASE DES ALTERS UND DAS
GENERATIONENVERHÄLTNIS

KAFFEEPAUSE

JÖRG ZIRFAS (KÖLN)
DAS ALTER ALS MASSAKER

ABSCHLUSS


